
Installation von horizon-EDA mit Pool und Beispielprojekt 
 

Hier geht es los: 

https://horizon-eda.readthedocs.io/en/latest/installation.html 

Auf "AppVeyor" in Windows klicken 

https://ci.appveyor.com/project/carrotIndustries/horizon/build/artifacts 

Auf der Festplatte ein Verzeichnis anlegen: D:\horizon 

horizon-2019-11-24-0107.zip herunterladen und in D:\horizon speichern. 

https://ci.appveyor.com/api/buildjobs/bs6r3nel8rmded9o/artifacts/dist%2Fhorizon-2019-11-24-
0107.zip 

zip-file auspacken – hier entpacken. Das legt ein Verzeichnis „horizon“ an – D:\horizon\horizon. 

Das Programm „horizon-eda.exe“ liegt jetzt in D:\horizion\horizon. 

 

Zum starten des Programms „horizon-eda.exe“ anklicken. 

 

 

 “Download community managed parts pool” anklicken. 

Verzeichnis eintragen – D:\horizon\horizon-pool 



Auf „Download“ klicken. 

 

 

Nach dem download des Pools kommt automatisch dieses Fenster. Das ist der top-level von horizon-
EDA. 

 

Horizon legt automatisch ein user-Verzeichnis für die settings des users an. 
C:\Users\helmut\AppData\Local\horizon 

 

Wenn man auf „Horizon default pool. Use this one!“ klickt, dann kann man sich schon mal die 
Bauteile anschauen -  Symbole und Footprints. 

  

 

  



Das Beispiel-Projekt herunterladen 

https://horizon-eda.readthedocs.io/en/latest/installation.html 

Links am Rand auf "Example project" klicken.                                                                                                        

https://horizon-eda.readthedocs.io/en/latest/example-project.html 

Auf "design files for an X-band" klicken 

https://github.com/carrotIndustries/x-band-tx 

Auf "clone or download" klicken -> download zip-file 

https://github.com/carrotIndustries/x-band-tx/archive/master.zip 

zip-file in D:\horizon speichern. 

x-band-tx-master.zip mit “Hier entpacken“ auspacken 

 

Danach sieht das Verzeichnis D:\horizon so aus: 

 

 

 

 

Im horizon-EDA Fenster (Top level) auf „Open“ klicken und in“ x-band tx-master“ die Projektdatei 
ddstx.hprj wählen. 

 

 

Nach dem öffnen landet man automatisch im Project Manager. 



 

Wenn man auf Board klickt, dann wird das Board geöffnet.  

 

Wenn man im „Project manager“ mit „<“ zum Top-level zurück geht sieht das jetzt so aus. 

 

Wenn man auf „DOS TX“ klickt, dann kommt man wieder zum „Project manager“. 

 

Im „Project manager“ auf „Board“ klicken.  Das Board wird angezeigt. Die Flächen sind nicht gefüllt. 

 

 

Im Hamburger Menü auf „Update all planes „ klicken.  



 

Danach sieht das so aus. 

 

Mit dem drücken der Leertaste bekommt man eine List aller Befehle. 

 

Um alle Befehle zu sehen muss der Maus-Kursor an den rechten Rand bewegt werden. 



 

 

Wenn man oben im Menü auf „3D“ klickt, dann bekommt man die 3D-Ansicht. Die lila-Farbe 
entspricht der Farbe des Lötstopplacks die dieses Board von Lukas tatsächlich hatte. 
(https://oshpark.com/) 

 

 

Wem man im „Project manager“ auf „Top schematic“ klickt, wird der Schaltplan geöffnet. 

 

 



 

 

 

 

 

 


